
16/158 
 

Der Landtag Nordrhein-Westfalen hat am 30. September 2015 folgendes Gesetz  
beschlossen: 
 
 

Gesetz zur Änderung gesetzlicher Befristungen im Zusammenhang  
mit der ländlichen Bodenordnung 

 
 
 
 

 
 
  



 



 

Gesetz zur Änderung gesetzlicher Befristungen im Zusammenhang  
mit der ländlichen Bodenordnung 

 
 

Artikel 1 
Änderung des Ausführungsgesetzes zum Flurbereinigungsgesetz 

 
Das Ausführungsgesetz zum Flurbereinigungsgesetz vom 8. Dezember 1953 (GV. NRW.  
S. 411), das zuletzt durch Gesetz vom 5. November 2013 (GV. NRW. S. 629) geändert wor-
den ist, wird wie folgt geändert: 
 
1. § 1 wird wie folgt geändert: 
 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert. 
 

aa) In Satz 3 werden nach dem Wort „Obere“ die Wörter „und zugleich oberste“ 
eingefügt und die Wörter „Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz“ durch die Wörter „für Landwirtschaft zuständi-
ge Ministerium“ ersetzt. 

 
bb) Satz 4 wird aufgehoben. 
 

b) In Absatz 3 Satz 1 wird die Angabe „§ 31 Absatz 1,“ gestrichen. 
 
2. § 16 Satz 2 wird aufgehoben.  
 
 
 

Artikel 2 
Änderung des Gesetzes über Kosten- und Abgabenfreiheit in Verfahren nach dem 

Flurbereinigungsgesetz, in Siedlungsverfahren sowie im Kleingartenwesen  
 
Das Gesetz über Kosten- und Abgabenfreiheit in Verfahren nach dem Flurbereinigungsge-
setz, in Siedlungsverfahren sowie im Kleingartenwesen vom 15. März 1955 (GV. NRW.  
S. 49), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. März 2010 (GV. NRW. S. 198) ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
1. § 4 wird aufgehoben.  
 
 
 

Artikel 3 
Änderung des Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren  

begründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten 
 
§ 9 Absatz 1 Satz 2 des Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren be-
gründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom 9. April 1956 (GV. NRW. S. 134), das 
zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 16. März 2010 (GV. NRW S. 198) geändert worden 
ist, wird aufgehoben. 
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Artikel 4  
Inkrafttreten 

 
Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.  
 
 
 
 
 
Düsseldorf, den 30. September 2015 
 
 
 
 
       Carina Gödecke 
           Präsidentin  
 


